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115
Da fam »on btr ber tbeure grtebenêbote —

Der tfjeure ©ruß, unb ich t»ar bocbbeglücft
Unb alle dual, bte meinem Seben brobte,
Unb alle Saft, bie meine Seel gebrücft,
SBar abgemäljt! — Sefct tagt ein fcböner SJcorgen

3n füßer 9iub!
Denn bu, o bu —
Äamft näl)er meinem §erjen.

D l)abc Danf, bu (Sonne meines Sebenê!

Du metner Seufjer immer gleiches Biel!
Du nie erreichtes Serbilb mcineê Strebend

Du aller Sugenb fcbönfteS garbenf»iel!
3rb merbe fortan mieber greuben febmeefen,

Unb füße 9lut),
Die, Sufa, bu —
SJch* mieber t)aft gegeben!

<$. g. S., Slrjt.
Se»t. 1846.

Slttflöfung beê 3*&tr)fete in ber brüten Sieferung: gingerh«t.

Sblbenräthfel.
Eê einiget SBefen ein beiligeê Sanb,
Doch oft auê »erfebiebenen ©rünben;
Den Einen läßt Sfjorbeit, ben Slnbern Serfianb,
SBaê ber erfte Sbeil faget, oft ftnben;
Doch Sbor ober SBeife, entfeheiben hier nicht,
Ein ganj anb'rcê gorum baê Urtbetl bier fymcht

Der 3weite ift ein febr fchlimmer Äumöan,
Er machet bte SJienfcben ju Drachen;
Unb eê febwinget berfelbe nun feine gabn,
Um beê SJtenfcben Serberben ju machen,

So bat er gar Sielen, bie ihm ftch »ertraut —
3u £>»fer ftch nebmenb — früh ©tüber gebaut.

Unb fefct man nun beibe Sbeile jufammen,
So fömmt baê größte Übel berauê,
3u bem jmei SJcenfcben ftcb felber »erbammen,
Unb fcblimm ftefjt'ô bann mit bem erften Sbeil auê;
SBaê »orf)er fo fdjön unb fo reijenb man fanb,
Sllê baê größte Elenb ift bann eê befannt.
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